
                                                  

In fünf Jahren zu einem der grössten Fanclubs 

Seit fünf Jahren gibt es den Sport-Club Freiburg e.V.-Fanclub Schwiizerfüchs (SF16). 

In dieser kurzen Zeit hat sich viel bewegt und die Fangruppierung ist zu einem der fünf 

grössten Fanclubs (den grössten Schweizer-Fanclub) des Traditionsvereins aus dem 

Breisgau gewachsen. „Das Zusammensein, der Zusammenhalt und den SC-

Unterstützen sind die Hauptsache unseres Fanclubs“, sagt Präsident Patrick Gerwer.  

Der 18. Juni 2016 ist ein denkwürdiges Datum. An diesem Samstag fand in Königschaffhausen im 

Kaiserstuhl die Gründungsversammlung der Schwiizerfüchs statt. Nach kurzer Diskussion wurden die 

Statuten genehmigt und die Ämter verteilt ehe die Kreativität gefragt war um ein Logo zu erstellen. Die 

Gründung des Fanclubs hat eine „Vorgeschichte“, erinnert sich Präsident und Hauptgründer einer der 

ersten Schweizer Fanclub des Sport-Club Freiburg, Patrick Gerwer: „Andreas Schewe, Andrea 

Gerwer und ich, haben uns in der Aufstiegssaison 2015/2016 auf der Südtribüne (der Ort wo die 

meisten Mitglieder der Schwiizerfüchs stehen) an der jetzigen „Stange“ wo wir bis Heute stehen 

kennengelernt und schnell entwickelte sich eine Freundschaft die ausserhalb des Stadions seine 

Fortsetzung fand und so wurde auch Andy“s Frau Sabine Schewe kennengelernt“. 

Am 22. April 2016 nach dem vorentscheidenden „Aufstiegsheimspiel“ gegen den MSV Duisburg (3:0) 

wurde „Pädi“ von Dirk Gärtner und Stefanie Schaub angesprochen, ob er nicht bereit wäre den ersten 

Schweizer-Fanclub zu Gründen. „Nach der grandiosen Feier des tollen Sieges war meine Zunge sehr 

locker und ich sagte direkt zu“, so der Präsi. Bereits am Morgen danach erhielt der in Rüti (ZH) 

wohnhafte Patrick Gerwer die Informationen für eine Fanclubgründung. „Da ich zu meinem Wort in 

Feierlaune stehe ging es gleich mal an die Arbeit“. Neben seiner Frau Andrea (die für das Sekretariat 

und Dauerkartenwesen der Fanclubmitglieder/innen zuständig ist) konnte wenig später Andy sowie 

dessen Frau Sabine gewonnen werden um die Verbundenheit mit Südbaden zu symbolisieren. Kurz 

darauf kam noch Tom Benz (Arbeitskollege von Andy Schewe) dazu, der von der Idee eines eigenen 

Fanclubs begeistert war. Mit den fünf Gründungsmitgliedern konnte der Fanclub Schwiizerfüchs 

starten.  

                                

Präsident und Gründungsmitglied         Pädi (l.), Andreas Kronenberg (Torwarttrainer SCF) und Andy  

Patrick Gerwer          Schewe (r.)  

Bereits nach der ersten Saison (16/17) hatte der Fanclub Schwiizerfüchs 45 Mitglieder/innen.   

Erfreuliche Mitgliederentwicklung  

In den vergangenen Jahren hat sich die Mitgliederzahl kontinuierlich gesteigert. Momentan stehen die 

Schwiizerfüchs bei 93 Mitglieder/innen. Der Fanclub besteht aus Personen aus der Region Freiburg, 

Südbaden, Bodenseekreis, verschiedene Teile der Schweiz (Region Zürich, Ostschweiz, Mittelland, 

Oberaargau und Emmental) sowie einem Prominenten-Mitglied aus Österreich (Geri Tschann bekannt 



als „Geri der Klostertaler“). Einzig die „Corona-Krise“ bremste die Mitgliederentwicklung in den letzten 

Monaten etwas aus.  

 

Viele Highlights 

Seit Beginn an versuchte der „Präsi“ mit Treffs, Auswärtsfahrten und mit Events der Zusammenhalt 

des Fanclubs zu fördern. In den vergangenen fünf Jahren waren die Schwiizerfüchs nebst den Heim- 

und Auswärtsspielen der Bundesligamannschaft auch bei den „Amas“ oder den Frauen im 

Möslestadion vertreten, nahmen an diversen Anlässen (FG-Fanclubfussballturnier, FG-

Weihnachtsfeier, Grundsteinlegung neues Stadion) teil oder organisierten selber Events 

(Fanclubabende, Fanclubweekend, Zusammentreff nach erstem Lockdown und viele mehr.). Bei 

einigen Auftritten wirkte auch „Geri der Klostertaler“ mit der mit seinen Auftritten immer für super 

Stimmung sorgt. Am 22. Dezember 2018 durfte Geri vor dem Heimspiel gegen Hannover 96 gar auf 

dem heiligen Rasen des „Dreisamstadion“ auftreten und sorgte für beste Unterhaltung. Nebst einigen 

eigens organisierten Auswärtsfahrten (Augsburg oder Mainz) organisierten die SF16 im März 2018 

auch eine Fahrt von der Schweiz zum Heimderby gegen den VFB Stuttgart. Obwohl die 

Schwiizerfüchs „erst“ ihr fünfjähriges Feiern, wurden schon zahlreiche Highlights erlebt.    

 

 

           

Die SF16 im Stadion                 Pascal Romer mit einem Pokal vom FG-Cup 

 

 

 

           

Die Schwiizerfüchs beim FG-Cup                                               Die Fahne an vorderster Front bei einem Auswärtsspiel 

 



 

              

Die Schwiizerfüchs vor der Arena in München. 

 

 

                                           

Action beim „Bubble-Soccer“ 

 

 

                                         
Ein Teil der SF-16 Crew während der Auswärtsfahrt nach  

Mainz vom Januar 2020 

 



          
Die SF16 Reisegruppe unterwegs        Auch ein kleiner Umtrunk darf nicht fehlen  

 

                          
Die SF16 zu Gast in Berlin        Geri der Klostertaler bei einem Auftritt bei den SF16 

 

Der Fanclub Schwiizerfüchs, der – wenn Zuschauer zugelassen sind – auch stets an den 

Auswärtsspielen vertreten ist, hat sich in den fünf Jahren einen Namen gemacht ob in der Fanszene, 

der Fangemeinschaft, beim Fanprojekt oder im Umfeld des Vereins. Katharina Haberstock vom 

Fanprojekt IB Freiburg erinnert sich: „Einige müde Schwiizerfüchs sitzen um 5.40 Uhr im Zug von 

Freiburg nach Wolfsburg, welche sehr kurzweilig und lustig war“, so die Koordinatorin des Fanprojekt 

über die lange Auswährsfahrt nach Niedersachsen vom 18. November 2017.   

„Ob per Wohnmobil, oder mit dem Zug, reisefreudig sind sie die Schwiizerfüchs und somit grossartige 

Supporter unseres Vereins“, zeigt sich André Wunder, Fanbeauftragter des Sport-Club Freiburg e.V. 

erfreut über die hohe Präsenz der Schwiizerfüchs.  

 

 



„Zusammenhalt stärken, Auswärtsfahrten forcieren“ 

 

Das erste „kleine“ Jubiläum der Schwiizerfüchs fällt ausgerechnet in eine unschöne Zeit mit 

Kontakteinschränkungen und ausgesperrt sein im Stadion. In Zeiten in denen die Spiele, die langen 

Auswährtsfahrten, das Zusammensein und das Feiern schlicht fehlen. Videokonferenzen oder 

Telefonate waren über eine lange Zeit die einzige Möglichkeit in Kontakt zu bleiben und dennoch 

haben sich auch in der schwierigen „Pandemie-Zeit“ die Schwiizerfüchs engagiert, als mit Bernd 

Flockau und Tim Vogt zwei Mitglieder bei einer SCF-Aktion als Helfer im Einsatz waren. Es bleibt aber 

zu hoffen, dass diese Zeit schnellstmöglichst ein Ende findet und man sich wieder im Stadion oder 

Partys treffen kann. Schliesslich will man den geliebten Verein auch wieder im Stadion anfeuern und 

das Zusammensein unter einander soll sein wie vor der Pandemie. „Der Zusammenhalt soll gestärkt 

werden und dann will ich auch wieder die Auswärtsfahrten forcieren“, blickt Pädi Gerwer zur Zeit nach 

der Pandemie voraus. Nach dem der Fanclub ausgebremst wurde von der Corona-Pandemie, sollen 

die Auswärtsfahrten „etwas finanzielle Mittel spülen“ (Zitat des Präsi). Zudem blickt der äusserst 

engagierte Vorsitzende auch etwas in die Zukunft: „Irgendwann in den nächsten Jahren will ich den 

Fanclub mit bestem Gewissen in neue Hände übergeben und ins zweite Glied mich zurückziehen“. 

Auch wenn der Zeitpunkt irgendwann mal da ist, der Fanclub Schwiizerfüchs ohne Pädi als Präsi 

eigentlich schwer vorstellbar. Denn eines ist klar, ohne das riesengrosse Engagement von Patrick 

Gerwer sowie seiner Frau Andrea gäbe es die Schwiizerfüchs gar nicht.  

                        
Videokonferenzen waren in   Bernd Flockau bei einem Helfereinsatz 

der Corona-Zeit gefragt  

 

Freunde des Fanclubs und das Umfeld des Sportclub zu den Schwiizerfüchs: 

Dirk Gärtner (Vorstand Fangemeinschaft SC Freiburg): „5 Jahre schon wieder. Wahnsinn wie die 

Zeit vergeht... 

 

Soweit ich mich erinnern kann, war das so: 

 

Der Mai 2015 war für uns als SC Fans eine tatsächliche Berg-und-Tal-Fahrt der Gefühle, mit dem 

schlimmstmöglichen Ausgang. Nach einem der emotionalsten, lautesten und geilsten Spielen die es 

jemals im Dreisamstadion gab, konnten wir am 16.05.2015 unser letztes Heimspiel der Saison gegen 

den FC Bayern München mit 2:1 gewinnen. Die Rettung war nahe. Es gab nur eine 

Konstellation, in der unser SC hätte absteigen können. Voller Erwartung fuhren wir im Sonderzug 

nach Hannover zum entscheidenden Spiel. Einer der schwärzesten Tage für uns SC-Fans. Wir 

verloren das Spiel mit 2:1 und alle anderen Mannschaften spielten gegen uns. Am 23.05.2015 gegen 

17:15 Uhr war es klar. Der Sportclub steigt in die zweite Liga ab. 

 

Gleich am Montag danach erhielt meine liebe Kollegin Steffi eine E-Mail von Pädi. Er bedankte sich für 

die tolle Organisation der Fahrt nach Hannover und bat um Aufnahmeformulare in die 

Fangemeinschaft als Einzelmitglieder für seine Frau Andrea, die Kids und sich selbst. Ein typisches 

Zeichen für echte Fans. An einem der schlimmsten Tage des Vereins hält man zu diesem. 



 

In der darauffolgenden 2.Liga-Saison traf ich Pädi, Andrea und die Kids bei vielen Spielen und oft 

schauten sie im Fanbüro im Fanhaus an der Nordtribüne vorbei. Ich weiss nicht mehr wie wir drauf 

gekommen sind, aber am 22.04.2016 nach dem Heimspiel gegen den MSV Duisburg, sagte ich zu 

Pädi, dass er jetzt endlich mal den ersten SC Fanclub in der Schweiz gründen sollte und übersendete 

im dann gleich die Infounterlagen für die Gründung eines Fanclubs. Somit hätten wir auch die Gründe: 

Andrea und Pädi's tolle Unterstützung für den SC, die Gemeinschaft und Freundschaft zu anderen 

SC-Fans und die Tatsache, dass es noch keinen Fanclub in der Schweiz gab. 

 

Am 03.06.2016  bekam ich dann von Pädi die Info, dass die Gründung des Fanclubs kurz bevorsteht 

und am 30.06.2016 um 21:17 Uhr erhielt die Fangemeinschaft dann die Antragsunterlagen von Euch. 

Nach kurzer Prüfungsphase wurde Euer Fanclub Schwiizer Füchs am 06.07.2016 offiziell in die 

Fangemeinschaft aufgenommen. 

 

Innerhalb von fünf Jahren ist Euer Fanclub von 12 auf aktuell sensationelle 91 Mitglieder gewachsen. 

Ihr seid damit unter den Top-10 der mitgliederstärksten SC Freiburg Fanclubs überhaupt. 

Bei unzähligen Heimspielen wart Ihr seither im Stadion vertreten und ebenso bei zig Auswärtsfahrten 

in ganz Deutschland, die für Euch ja nochmals 

weitere Distanzen bedeuten. Auch bei den FG-Veranstaltungen und bei Turnieren seid Ihr stets 

präsent. Zu vielen anderen Fanclubs und Fans 

konntet Ihr Kontakte und Freundschaften knüpfen und Eure Vorstandschaft ist Mitglied am runden 

Tisch der Fangemeinschaft. 

 

Das alles in 5 Jahren. Eine tolle Leistung mit viel Arbeit und Herzblut. 

 

Stellvertretend für die SC Freiburg Fangemeinschaft bedanken wir Euch für Euren Einsatz, Eure 

Mitgliedschaft und Eure Unterstützung, sowohl des 

SC Freiburg als auch der Fangemeinschaft. 

 

Wir hoffen auf viele weitere Jahre und das wir uns bald wieder gemeinsam in unserem Stadion und 

bei vielen Auswärtsfahrten unseres Sportclub 

treffen und hoffentlich viele tolle Erlebnisse zusammen feiern können. 

 

Viele Grüße und alles Gute an alle Schwiizer Füchs.“ 

 

André Wunder (Fanbeauftragter des Sport-Club Freiburg e.V.): Sehr geehrter Vorstand, liebe 

Mitglieder der Schwiizerfüchs 

„In meinem Büro hängt ein Schal der Schwiizerfüchs. Es ist (außer einem Schal der Knaddly’s) der 

einzige Schal, den ich bislang von einem Fanclub bekommen habe. Es war eines der ersten Präsente, 

welches ich während meiner Tätigkeit für den SC als Geschenk erhalten habe – damals in 

irgendeinem Auswärtsblock als mich ein betrunkener Schweizer Fan nach einem SC Tor umarmt und 

sich als „Präsi“ vorgestellt und mir den biergetränkten Schal umgehängt hatte. „Dabei haben wir mit 

Boris von Torpedo doch schon einen Präsi?!“, dachte ich… Wenig später übernahmen die 

Schwiizerfüchs dann eine Patenschaft für ein SC Torbäumchen und waren endgültig angekommen in 

der Fanclublandschaft. Mittlerweile habe ich gelernt, dass egal an welches Stadion ich komme, egal 

auf welches Fußballturnier ich gehe, egal welche Veranstaltung der SC oder die Fangemeinschaft 

ausrichten eines sicher ist: Einer von Fanclub aus der Schweiz ist da! Ob per Wohnmobil oder mit 

dem Zug, reisefreudig sind sie die Schwiizerfüchs und somit großartige Supporter unseres Vereins. 

Ich wünsche allen Mitgliedern und der gesamten Vorstandschaft eine unvergessliche Feier zum 5-

jährigen Bestehen und alles Gute für die nächsten Jahre! Im Namen des gesamten Vereins möchte 

ich mich ganz herzlich für euer Engagement und eure Unterstützung in den vergangenen Jahren 



bedanken und hoffe euch alle bald wieder bei uns im Stadion (entweder an der Dreisam oder in 

Zukunft am Wolfswinkel) begrüßen zu dürfen. Wir freuen uns, wenn ihr uns weiterhin die Treue haltet! 

Alles Gute für die Zukunft und HOPP SCHWIIZ!“ 

 

 

Katharina Haberstock (Koordinatorin Fanprojekt Ib Freiburg):  

 

18.11.2017 Wolfsburg – SCF 

„Um den Sport-Club in Wolfsburg zu unterstützen sitzen einige müde Schwiizer Füchs um 5.40 Uhr im 

ICE von Freiburg nach Wolfsburg. Eine lange, allerdings auch sehr kurzweilige und lustige Fahrt. 

Sportlich erfolgreich war sie nicht. Der SC lag früh zurück und verlor 3-1…“ 

27.06.2020 Corona Wiedersehensfeier 

„Statt dem 4-jährigen Jubiläum feiert der Fanclub im Biergarten neben dem Dreisamstadion eine 

Wiedersehensparty. Die Pandemie bremste alles aus… der letzte BL Spieltag Ende Juni: Verrückt! 

Der Sport-Club schlägt Schalke 4-0, wenige Meter von uns entfernt. Ein komisches Gefühl! Ein Jahr 

später könnten wir erneut eine Wiedersehensfeier machen. Wir wünschen Euch, dass ihr bald wieder 

auf den Tribünen stehen könnt. Ihr habt viel zu lange nur TV geschaut!! Alles Gute zum 5-jährigen 

Jubiläum!“ 

Jonas, Katharina und Simon vom Fanprojekt Freiburg 

 

Boris Sorychta (Fanclub Torpedo Kinzigtal): „HOPP SCHWYZ!! 
Liebe Grüße aus Südbaden vom Fanclub Torpedo Kinzigtal. 
Alles Gute zu eurem Fanclub Jubiläum. Wir hoffen ihr könnt in irgendeiner Form zusammen feiern. 
Der Weg isch das Ziel und bald wieder zusammen im neuen Stadion oder Auswärts oder bei einem 
Fan Turnier. Gerne kommen wir auch mal zu euch und genießen eure Schweizer Köstlichkeiten. 
In diesem Sinne Gruß an alle Schwiizerfüchs. Bleibt gesund und munter.“ 
 
 
Dennis Rentner (Vorstand Fanclub Knaddly’s): „Wir der Fanclub Knaddly’s kennen die 
Schwiizerfüchs nun auch schon seit Ihren Anfangstagen. Kennengelernt hat man sich im Fanhaus im 
heimischen Dreisamstadion, wo man nach den Heimspielen bei einem gemütlichen Bier etwas 
fachsimpelte über die Geschehnisse auf dem grünen Rasen, welche man am Nachmittag erlebt hat. 
Anschliessend lief man sich auch in den auswärtigen Gefilden des Landes immer öfter über den Weg. 
Durch häufiges Zusammenkommen und spiegelnde Sichtweisen in Betracht zum Fussball, entstand 
eine innige Fanclubfreundschaft. Einige Mitglieder der Schwiizerfüchs durften wir auch schon in 
unseren Knaddly’s Bussen zu Auswärtsfahrten begrüssen. Natürlich mit vorherigem Warm-Up und 
Übernachtung um sich schon mal auf den gemeinsamen Tag einzustellen. Auch bei unseren 
Fanturnieren waren die Schwiizer Füchs schon zu Gast und sorgten stets für Spass, Geselligkeit 
sowie gute Laune. Wir würden uns riesig freuen wenn wir die geile Sieche aus der Schweiz auch im 
nächsten Jahr bei uns begrüssen dürfen. Dort feiern wir dann 25 Jahre Knaddly’s. Bleibt wie ihr seid – 
immer güedi Luune.“ 
 
 

Gerhard Tschann („Geri der Klostertaler“): „Gerne bin ich willkommen und bin stolz bei den 

Schwiizerfüchs als Mitglied vertreten sein zu dürfen. Es macht jedes Mal Spaß mit oder ohne 

Instrument mit euch zu feiern. Ich denke der SC Freiburg ist stolz auf so eine tolle Unterstützung aus 

der Schweiz mit gemeinsamen Freunden zu feiern. Hoffentlich bleibt es so noch lange Jahre, denn 

ohne Unterstützung ist der Fußball nur die Hälfte wert. Bleibt gesund und hoffentlich gehts bald wieder 

im Normalzustand weiter.“ 



Kontakt: 

SC Freiburg Fanclub Schwiizer Füchs 

Fägswilerstasse 2 

8630 Rüti 

Schweiz 

www.schwiizerfuechs.ch 
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